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Evangelium nach  
Johannes 15, 1-8
Wer in mir bleibt und in wem ich 
bleibe, der bringt reiche Frucht

In jener Zeit sprach Jesus zu 
seinen Jüngern:

Ich bin der wahre Weinstock, 
und mein Vater ist der Winzer.

Jede Rebe an mir, die keine 
Frucht bringt, schneidet er 
ab, und jede Rebe, die Frucht 
bringt, reinigt er, damit sie 
mehr Frucht bringt.

Ihr seid schon rein durch das 
Wort, das ich zu euch gesagt 
habe.

Bleibt in mir, dann bleibe ich 
in euch. Wie die Rebe aus 
sich keine Frucht bringen 
kann, sondern nur, wenn sie 
am Weinstock bleibt, so könnt 
auch ihr keine Frucht bringen, 
wenn ihr nicht in mir bleibt.

Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt 
und in wem ich bleibe, der 
bringt reiche Frucht; denn ge-
trennt von mir könnt ihr nichts 
vollbringen.

Wer nicht in mir bleibt, wird wie 
die Rebe weggeworfen, und er 
verdorrt. Man sammelt die Re-
ben, wirft sie ins Feuer, und sie 
verbrennen.

Wenn ihr in mir bleibt und wenn 
meine Worte in euch bleiben, 
dann bittet um alles, was ihr 
wollt: Ihr werdet es erhalten.

Mein Vater wird dadurch ver-
herrlicht, dass ihr reiche Frucht 
bringt und meine Jünger wer-
det.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Die Schrift-Texte eines jeden 
Tages sind bequem zu inden 
über unsere Homepage

www.seelsorgeeinheit–
badwaldsee.de 

(auf der Startseite unter „Peri-
kopen“). 

Wer klassisch in einer gebun-
denen Bibel lesen möchte, dem 
sei der auf Seite 4 abgedruckte 
Bibelleseplan empfohlen.

Letzte Anmelde-
termine zur Firmung

auf Seite 3

Zum Tag der Diakonin

Die Zeit zu handeln 
ist – jetzt
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

sollen Frauen in der Katholi-
schen Kirche zu Diakoninnen 
geweiht werden? Ja, und zwar 
jetzt, sagen der Katholische 
Deutsche Frauenbund (KDFB) 
und der Diözesanrat unserer 
Diözese. Sie laden daher am 
Gedenktag der heiligen Katha-
rina von Siena, dem 29. April, 
zum Tag der Diakonin ein. Ge-
meinsam mit vielen Unterstüt-
zern bundesweit fordern sie 
mit Gebet und Aktion die Ein-
führung des Frauendiakonats.

Seit 1998 begeht der Frauen-
bund den Tag der Diakonin. 
In den vielen Diskussionen 
dieser 20 Jahre haben theo-
logisch-wissenschaftl iche 
Beiträge, der Blick in die Bibel, 
in die Tradition unserer Kirche 
und in die heutige Welt die Po-
sition bestärkt, dass die Weihe 
von Diakoninnen richtig und 
notwendig ist. „Unsere Kirche 
versteht sich selbst als eine 
Kirche an der Seite der Armen. 
Um ihrer Glaubwürdigkeit wil-
len muss sie ihr diakonisches 
Proil stärken. Der Auftrag al-
ler Christinnen und Christen 
zur Diakonie bildet sich auch 
im sakramentalen Diakonat 
ab. Da die diakonische Arbeit 
überwiegend von Frauen ge-
leistet wird, sind gerade Frau-
en als Diakoninnen unverzicht-

bar. … Die Argumente gegen 
eine Zulassung von Frauen zu 
Weiheämtern überzeugen uns 
nicht. Die Zeit ist reif, Frauen 
zu Diakoninnen zu weihen“, 
heißt es im Positionspapier 
des KDFB „Partnerschaftlich 
Kirche sein“.

Erklärung des Diözesanrates
Der Diözesanrat hat im ver-
gangenen Jahr erklärt: „Zeit 
zum Handeln ist jetzt. Jede 
weitere Verzögerung schadet 
der Glaubwürdigkeit der Kir-
che und trägt mit dazu bei, 
dass Menschen sich von ihr 
abwenden. Die Öffnung des 
Diakonats für Frauen würde 
die religiöse Dimension ihres 
Dienstes an den Menschen 
sichtbar machen und dazu 
beitragen, dass die katholi-

sche Kirche auf neue Weise 
als Institution der Nächsten-
liebe wahrgenommen wer-
den kann. Die Bedeutung des 
Dienstes am Nächsten als ei-
ner wesentlichen Grundfunkti-
on von Kirche würde deutlich 
gestärkt.“

Tag der Diakonin in Reute
Begehen und beten Sie mit 
uns im Bezirk Waldsee um die 
Öffnung des Diakonats. Wir 
laden herzlich ein, an diesem 
Sonntag, 29. April, um
• 9.00 Uhr zum Brunch im 
Kath. Gemeindehaus in Reute, 
Augustinerstraße 23
• 10.30 Uhr – Wort-Gottes-
Feier in der Wallfahrtskirche 
St. Peter und Paul in Reute
• Im Anschluss an die Wort-
Gottes-Feier „Kirchenführung 

in der renovierten Wallfahrts-
kirche“

Anmeldung zum Brunch
Wir bitten um Anmeldung, 
damit der Brunch geplant wer-
den kann.
E-mail: Frauenbund-bad-
waldsee@t-online.de
Tel.: 0170 / 8141 66 9 

Weitere Infos
Wenn Sie mehr zum Thema 
wissen möchten, empfehlen 
wir im Internet:
• Katholischer Deutscher Frau-
enbund: www.frauenbund.de 
oder www.tag-der-diakonin.de 
• Netzwerk Diakonat der Frau: 
www.diakonat.de 

Katholischer Frauenbund, 
Bezirk Waldsee

WORT ZUM SONNTAG

Der Tag der Diakonin wird gefeiert 
am Gedenktag der hl. Katharina 
von Siena. 
Wer ist die Frau, die seit ihrem 
sechsten Lebensjahr von Visionen 
heimgesucht wird? Die in stren-
ger Askese lebt, sich selbstlos 
ihren Nächsten widmet und glei-
chermaßen mit Feldherren wie 
mit Päpsten in Verbindung steht, 
vermittelnd und mahnend als sen-
dungsbewusste Prophetin? Ihr kur-
zes Leben ist in die Daten 25. März 
1347 (Geburt) und 29. April 1380 
(Tod) gefasst. Ihre Zeitgenossen 
beschreiben sie als froh, liebend, 

achtsam und mutig! Auf jeden Fall 
eine Frau mit Durchhaltevermögen. 
Als Patronin Europas, aber auch als 
Patronin für den Frauenbund, kön-
nen wir an ihrem Leben ablesen: 
Äußere Umstände sind nicht im-
mer, wie wir sie uns wünschen; das 
ist herausfordernd und oft schwer 
erträglich. Das erlebte auch Ka-
tharina und fand eben auch Worte 
dafür, die sie in kritischen Briefen 
niederschrieb. Katharina aber blieb 
nicht an der Kritik hängen. Sie lebte 
gleichzeitig auch selbst vor, wofür 
es sich lohnt, durchzuhalten. Eine 
Frau für heute! Eine Frau als Patro-

nin wie geschaffen für den Appell, 
noch einmal alle Energie einzuset-
zen, dass Frauen auch Amtsposi-
tionen in der Kirche besetzen und 
ausfüllen können.  Pfr. Werner

Bild: Die vermutlich älteste Dar-
stellung der hl. Katharina von Si-
ena. Fresko von Andrea Vanni in 
San Domenico in Siena (14. Jahr-
hundert). Vanni (geb. um 1330 
in Siena; gest. 2. Oktober 1413 
ebenda) gehörte zum Freundes- 
und Schülerkreis der heiligen Ka-
tharina von Siena. 
 Foto (gemeinfrei): aus Wikipedia

KATHARINA VON SIENA

Weckruf des Frauenbundes: Illustration auf der KDFB-Startseite (http://www.kdfb-drs.de)



Sa, 28. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 29. April
5. Sonntag der Osterzeit 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter 

Di, 1. Mai
Josef der Arbeiter

Keine EUCHARISTIE und keine An-
betung in St. Peter 

Mi, 2. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE So, 29. April
5. Sonntag der Osterzeit
Hl. Katharina von Siena 

Keine Eucharistie-Feier am Mor-
gen
19.00 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Ehrensberg

Mo, 30. April
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 1. Mai
9.30 Uhr: Marianische EUCHARIS-
TIE in Osterhofen.  Siehe Seite 3

Do, 3. Mai
Keine EUCHARISTIE in Oster-
hofen

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

9.15 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 28. April
Jhtg. Egon Amann; Josef Grell; 
Anton Maucher; Ulrich Gröber; 
Hilde Ehrhart; Alois, Maria und 

Alois jun. Schöllhorn; Katharina 
und Eugen Baron; Franz und The-
resia Dobler
19.00 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 3. Mai
Jhtg. Rudi Ott; Viktor Schamber
9.30 Uhr, Spitalkirche

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 28. April
15.30 Uhr: Trauung von Evelyn 
Angst und Igor Cuden, St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
So, 29. April
9.30 Uhr: Kinderkirche im Gemein-
dehaus
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 30. April
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Di, 1. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht, Volkerts-
haus
19.00 Uhr: Maiandacht in Steinach
 Siehe Seite 3

Mi, 2. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
18.30 Uhr: Maiandacht, Frauen-
bergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 3. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkirche 

Sa, 5. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet von einem Chor 
aus Winnenden
Keine EUCHARISTIE in der Frauen-
bergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Eröff-
nungsgottesdienst für die Firmbe-
werber in St. Peter, mit der JuGo-
Band

Fr, 4. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
19.00 Uhr: Maiandacht des Kath. 
Frauenbundes in der Spitalkirche
19.00 Uhr: Maiandacht in Haslan-
den

Sa, 5. Mai
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Elke Heudorfer und Otto Dietmaier, 
Volkertshaus
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
So, 6. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkapelle
19.00 Uhr: Maiandacht des Freun-
deskreises von St. Peter, mitgestal-
tet von „Saitencocktail“, in St. Pe-
ter.  Siehe Seite 3
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

ROSENKRANZ
Sonntag, 29. April: Kein Rosen-
kranz

So, 29. April
5. Sonntag der Osterzeit
Hl. Katharina von Siena 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Di, 1. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in der 
Pfarrkirche

Do, 3. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE   

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 29. April
19.00 Uhr, Gaisbeuren
Franziska, Martin, Markus und 
Jürgen Gürtler

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben abberufen wur-
de: Kurt Kiner (67 Jahre)

Getauft wurde: Isabella Vonier

Pingstnovene
in Haisterkirch 

Neun Tage vor bzw. bis Pingsten 
(Novene) möchten wir um die 
Kraft des Heiligen Geistes beten. 
Das Leitwort lautet: „„Mit Jesus 
Brücken bauen“. Wir treffen uns 
jeweils um 19.00 Uhr, beten, 
singen und lassen den Heiligen 
Geist durch die verschiedenen 
Kapellen wehen (ca. ½ Stunde.). 
Dazu sind alle aus der Seelsor-
geeinheit, egal ob jung oder alt, 
ganz herzlich eingeladen.

Freitag, 11. Mai: Kapelle Hittel-
kofen
12. Mai: Kapelle Ehrensberg
13. Mai: St. Sebastians-Kapelle
Montag, 14. Mai: Kapelle Os-
terhofen (ab 18.30 Uhr: Eucha-
ristische Anbetung, 19.00 Uhr 
Pingstnovene)
15. Mai: Kapelle Graben
16. Mai: Kapelle Hittelkofen
Donnerstag, 17. Mai: St. Sebas-
tians-Kapelle (19.00 Uhr Pingst-
novene, anschließend 19.30 Uhr 
Maiandacht Kirchenchor)
18. Mai: Kapelle Ehrensberg
19. Mai: Kapelle Osterhofen
Für Sonntag, 20. Mai wünschen 
wir allen ein schönes Pingstfest 
und dass der Heilige Geist spür-
bar wird. Singkreis Haisterkirch

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 1. Mai 
Alfred und Frida Nold
9.30 Uhr, Osterhofen

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  

Gebetsintentionen für die Blutreiter
Für den Blutfreitag in Weingarten erbitten die Blutreiter Gebetsintenti-
onen. Wie in den letzten Jahren möchten die Reiter die Gebetsanliegen 
aus unseren Gemeinden in die große Bittprozession hoch zu Ross hi-
neinnehmen. Die Zettel liegen im Schriftenstand unserer Kirchen aus 
und werden in den nächsten Sonntagsgottesdiensten immer wieder von 
den Ministranten verteilt. Abgabetermin für die Anliegen ist der 10. Mai.

WALLFAHRT
Die nächste Halbtageswallfahrt 
indet am Mittwoch, 23. Mai, statt. 
Das Ziel heißt: Kreuztal im Allgäu. 
Ab sofort ist eine Anmeldung im 
Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, 
Tel. 990910, möglich. Abfahrtzei-
ten: 12.30 Uhr auf der Bleiche (ab 
12.15 Uhr Reute, Gaisbeuren und 
Frauenberg).

Fr, 27. April
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche anlässlich der Golde-
nen Hochzeit von Josef und Pia 
Schmid
16.30 bis 17.30 Uhr: Anmeldung 
zur Firmung im Kath. Gemeinde-
haus Reute
Keine 19.30-Uhr-Eucharistie in 
der Pfarrkirche

Sa, 28. April
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr: Führung 
und Andacht Wallfahrtsgruppe 

So, 29. April
5. Sonntag der Osterzeit  
Hl. Katharina von Siena

10.30 Uhr: Wortgottesfeier zum 
Tag der Diakonin: Siehe Titelseite. 
17.30 Uhr: Vesperfeier mit den 
Schwestern in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Di, 1. Mai
Die Eucharistie in Gaisbeuren um 
7.45 Uhr indet nicht statt.
10.30 Uhr: Führung Wallfahrts-
gruppe zur Guten Beth (Sr. Olafa)
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis 
– Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 2. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche 

Do, 3. Mai
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufungen in der Pfarrkirche

Fr, 4. Mai
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

10.30 Uhr: EUCHARISTIE und 
Familiensonntag mit der Beteili-
gung von zwei Gruppen aus dem 
Kindergarten Reute (anschließend 
Kuchenverkauf, organisiert vom 
Elternbeirat Kindergarten Reute)
11.00 Uhr: Auftakt-Gottesdienst 
zur Firmung in St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

BERNO-STIFTUNG
In der Pfarrkirche St. Katharina 
in Wolfegg indet am Sonntag, 
6. Mai, um 18.00 Uhr ein Beneiz-
konzert zugunsten der Pater-Ber-
no-Stiftung mit der Musikkapelle 
Wolfegg statt.

Auch nach dem Tod von Pa-
ter Berno Rupp sollen weiterhin 
seine sozialen Projekte in Temes-
var, Rumänien, unterstützt werden. 
Das von ihm initiierte Nachtasyl 
leistet einen lebensrettenden 
Dienst. Pater Martin, Salvatoria-
ner aus Temesvar, der jetzt für die 
Belange der Pater-Berno-Stiftung 
zuständig ist, wird beim Konzert 
anwesend sein. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.



BLICK in die GEMEINDEN

REUTE
Am 6. Mai findet in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul ein Gottesdienst 
statt, an dem sich die Schnecken- 
und Käfergruppe des Kindergar-
tens Gut-Beth beteiligen werden.  
Es spielt die Familiengottesdienst-
band.Danach wird der Elternbeirat 
einen Kuchenverkauf zugunsten 
der Kindergartenkinder machen. 

Am 16. Mai startet in Reute eine 
neue Jugendgruppe.  Siehe Seite 4

HAISTERKIRCH
Sonntagabend: An diesem Sonn-
tag, 29. April, ist um 19.00 Uhr 
ein Abendgebet in der Kapelle in 
Ehrensberg. Die Gestaltung des 
Abendgebets übernehmen Johan-
nes Hepp und Christine Geray. 

Ministranten: Am morgigen Frei-
tag, 27. April, werden die Ministran-
ten einen Ausflug machen.

Krabbelgruppe: Papa ist der Bes-
te. Am kommenden Donnerstag, 
3. Mai, basteln wir Geschenke für 
unsere Papas. Treffpunkt 9.30 Uhr 
im Pfarrsaal. Neue Krabbelkinder 
sind jederzeit willkommen. Kommt 
einfach vorbei und macht mit.

Anmeldung zum Firmweg am 
kommenden Mittwoch, 2. Mai, im 
Pfarrbüro Haisterkirch (18.30 Uhr 
bis 9.30 Uhr).

Im Mai ist die Kapelle in Graben 
„Kapelle des Monats“. Der Kirchen-
gemeinderat Haisterkirch lädt dazu 
ein, dort zu verweilen und einen 
Moment der Ruhe und Besinnung 
zu inden.

Zur Firmung anmelden können Bewerber sich noch
• am morgigen Freitag, 27. April, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Kath. 

Gemeindehaus in Reute 
• oder am Mittwoch, 2. Mai, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Pfarrbüro in 

Haisterkirch. 

• Die Anmeldung in Bad Waldsee (mit Michelwinnaden) war am ver-
gangenen Dienstag, 24. April

Der Eröffnungsgottesdienst für die Firmbewerber 2018 
ist am 6. Mai um 11.00 Uhr in St. Peter

TERMINE ST. PETER
Sonntag, 29. April

Die Kinderkirche im Kath. Gemein-
dehaus St. Peter ist um 9.30 Uhr.

Mittwoch. 2. Mai
Der Sitztanz der Kolpingsfamilie 
indet turnusgemäß stets am  1. 
Mittwoch im Monat im. Gemein-
dehaus (Peterskeller),  Eingang 3, 
statt (14.00 Uhr bis 15.30 Uhr). 

Samstag, 5. Mai
Kirchenführung durch die Pfarr-
kirche St. Peter mit Peter Boh-
ner. Treffpunkt: Pfarrkirche (die 
ursprünglich für den 28. April 
geplante Kirchenführung musste 
verschoben werden).

ERSTKOMMUNION HAISTERKIRCH

ERSTKOMMUNION MICHELWINNADEN

ERSTKOMMUNION REUTE

24 Kinder gingen am vergangenen Sonntag in Reute erstmals zum 
Tisch des Herrn. Die Namen der Erstkommunikanten haben wir im Kir-
chenanzeiger vom 29. März veröffentlicht. Mit auf dem Bild Pfarrer Ste-
fan Werner und Gemeindereferentin Kerstin Ploil, die federführend war 
bei der Erstkommunionvorbereitung und dabei auf die Hilfe der Familien 
bauen konnte.  Foto: Sergej Zimmermann

10 Kinder gingen am 8. April in Haisterkirch erstmals zum Tisch des 
Herrn. Die Namen der Erstkommunikanten haben wir im Kirchenanzeiger 
vom 29. März veröffentlicht. Foto: Rudi Martin

10 Kinder gingen am 15. April in Michelwinnaden erstmals zum 
Tisch des Herrn. Die Namen der Erstkommunikanten haben wir im Kir-
chenanzeiger vom 29. März veröffentlicht. Zu den neun Erstkommu-
nionkindern aus Michelwinnaden ist noch ein Junge aus Bad Waldsee 
hinzugekommen. Mit auf dem Bild außer Pfarrer Thomas Bucher noch 
Ministranten. Foto: Simone Schwägler

Fotos der Waldseer Erstkommuniongruppen 
haben wir im Kirchenanzeiger vom 19. April auf Seite 3 veröffentlicht

Ein Festtag  
für die ganze 
Seelsorgeeinheit
Nach dem gelungenen Auftakt 
im letzten Jahr soll auch heuer 
das Fest Christi Himmelfahrt mit 
allen Gemeinden gemeinsam ge-
feiert werden. Den Anfang bilden 
die Öschprozessionen, die wie im 
letzten Jahr in den einzelnen Ge-
meinden bzw. Mittelurbach oder 
am Lidl-Parkplatz starten. Sie 
alle münden in die Feier der Eu-
charistie, die wie im letzten Jahr 
bei der Eugen-Bolz-Schule (EBS) 
stattindet. Weil die Schule eine 
Außenbaustelle hat, wird der Got-
tesdienst bei jeder Witterung in der 
Turnhalle stattinden. Musikalisch 
wird die Familiengottesdienstband 
mitwirken. Die Schönstattman-
nesjugend lädt hinterher noch zu 
einem kleinen Imbiss ein. 
Die genauen Zeiten für die Prozes-
sionen und die Feier der Eucharis-

tie lauten wie folgt: 

Reute: 8.15 Uhr, Beginn der Flur-
prozessionen zusammen mit der 
Klostergemeinschaft beim Kloster-
friedhof
Bad Waldsee: 8.15 Uhr, Beginn an 
der Kapelle in Mittelurbach
Haisterkirch: 8.15 Uhr, Beginn an 
der Pfarrkirche
Michelwinnaden: 7.30 Uhr, Beginn 
an der Pfarrkirche für die Fußpilger, 
oder 9.15 Uhr, Abfahrt mit Fahr-
gemeinschaft an der Pfarrkirche, 
ca. 9.30 Uhr Station Lidl-Parkplatz 
Bad Waldsee
10.30 Uhr: gemeinsame Feier der 
Eucharistie in der Turnhalle der 
EBS
Anschließend: kleiner Imbiss/Um-
trunk und Möglichkeit zur Begeg-
nung 
12.30 Uhr: Möglichkeit zur Rück-
fahrt an die Ausgangsstationen 
mit einem Bus

Für den SE-Ausschuss: 
Pfr. Stefan Werner

VORHINWEIS CHRISTI HIMMELFAHRT

Die Termine der ersten Woche
Die Marienverehrung hat in unserer Seelsorgeeinheit einen großen Stellen-
wert. Das ist vor allem im Monat Mai zu spüren und zu erleben. Die Kapellen 
und Kirchen laden fast täglich zu einer Maiandacht ein. Die Übersicht über 
die erste Maiwoche können Sie nach dem Impuls lesen. Dieser steht unter 
der Fragestellung: Wer bist Du, Maria? Vielleicht ist die Antwort für die, die 
gerne diese Form der Marienverehrung pflegen, klar. Aber vielleicht hilft er 
denen, die einen neuen Zugang suchen, zu dieser Tradition der Marienfröm-
migkeit. Wer bist du Maria? Und wer bist du für mich?

Mirjam, Du Mädchen aus Nazareth,, wie kann ich erfahren, wer Du bist? 
Wenig berichten die von Dir, die die Geschichte Deines Sohnes erzählen. 
Umso mehr wissen Theologen, Dichter, Beter seit Jahrhunderten über Dich 
zu sagen.
Bist Du die Jungfrau, die Mutter Jesu, die Mutter Gottes, die neue Eva?
Bist Du die Makellose, die Reine, die edle Rose, der Morgenstern?
Wer bist Du, Maria?
Unüberschaubar ist die Zahl der Marien, die Maler, Bildhauer, Holzschnitzer 
geschaffen haben.
Bist Du die mild Lächelnde unter Grünewalds Regenbogen oder die unterm 
Kreuz verzweifelt Leidende auf seinem Isenheimer Altar?
Bist Du die erhabene Himmelskönigin oder die Mitleid erregende Pieta?
Wer bist Du, Maria?

Die erste Maiwoche hat folgende Angebote, dieser Fragestellung nach-
zugehen: 

Dienstag, 1. Mai 
9.30 Uhr: zentrale EUCHARISTIE für die SE mit marianischen Akzenten 
in Osterhofen, mitgestaltet vom Männerchor, anschließend Käppelesfest
15.00 Uhr: Volkertshaus
19.00 Uhr: Steinach, mitgestaltet vom Waldseer Dreigesang
19.00 Uhr: Michelwinnaden

Mittwoch, 2. Mai 
18.30 Uhr: Frauenbergkirche

Freitag, 4. Mai 
14.00 Uhr: Haslanden (Senioren Unteressendorf)
19.00 Uhr: Haslanden, 
19.00 Uhr: im Spital, gestaltet vom Kath. Frauenbund.

Sonntag, 6. Mai
15.00 Uhr: Volkertshaus 
19.00 Uhr: St. Peter, mitgestaltet vom Freundeskreis und „Saitencocktail“
19.30 Uhr: Mittelurbach

MAIANDACHTEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

FREUNDE ST. PETER
Maiandacht am 6. Mai: Das En-
semble „Saitencocktail“ gestaltet 
am Sonntag, 6. Mai, um 19.00 Uhr 
die Maiandacht in der Kirche St. 
Peter in Bad Waldsee mit. Zeleb-
rant ist Pfarrer Thomas Bucher. Im 
Anschluss lädt der Freundeskreis 
St. Peter zu Erdbeerbowle auf den 
Kirchplatz ein.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Heute, Donnerstag, 26. April: Apg. 
13,13-25. / Ps. 89 (88), 2-3.20a.4-
5.27.29. / Joh. 13,16-20. – Freitag, 
27. April: Apg. 13,26-33. / Ps. 2,6-7.8-
9.10-11. / Joh. 14,1-6. – Samstag, 
28. April: Apg. 13,44-52. / Ps. 98 (97), 
1.2-3ab.3cd-4. / Joh. 14,7-14. – Sonn-
tag, 29. April: Apg. 9,26-31. / Ps. 22 
(21), 26-27.28.30ab.30c-32. / 1 Joh. 
3,18-24. / Joh. 15,1-8. – Montag, 30. 
April: Apg. 14,5-18. / Ps. 115 (113B), 
1-2.3-4.15-16. / Joh. 14,21-26. – 
Dienstag, 1 Mai: Apg. 14,19-28. / Ps. 
145 (144), 10-11.12-13ab.20.21. / Joh. 
14,27-31a. – Mittwoch, 2 Mai: Apg. 
15,1-6. / Ps. 122 (121), 1-3.4-5. / Joh. 
15,1-8. – Donnerstag, 3. Mai: 1 Kor. 
15,1-8. / Ps. 19 (18), 2-3.4-5ab. / Joh. 
14,6-14.

Ökum. Bibel-Leseplan
Donnerstag: Epheser 6,5-9. – Freitag: 
Epheser 6,10-17. – Samstag: Epheser 
6,18-24. – Sonntag: Psalm 98. – Mon-
tag: Hebräer 1,1-4. – Dienstag: Hebrä-
er 1,5-14. – Mittwoch: Hebräer 2,1-10
Donnerstag: Hebräer 2,11-18

IN DER BIBEL 
LESEN

Freitag, 27. April
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstag, 28. April
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Sa, 28. April
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Kli-
nik am Hofgarten (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 29. April
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 30. April
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Mi, 2. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Do, 3. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 4. Mai
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Sa, 5. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 6. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Montag, 30. April, 19.30 Uhr, THERME, Vortragsraum, Kurseelsorgekino: 
„Heidi“. Neuverilmung von Alain Gsponer, D – Schweiz 2015, 105 Min. 
Leitung: Pfarrerin Verena Engels. Eintritt frei! Spenden sind willkommen.

Mittwoch, 2. Mai, 19.30 Uhr, Maximilianbad, Kapelle: Abendmeditation. 
Mit Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland
20.00 Uhr, Maximilianbad, Kapelle: Themaabend zu „Grundformen der 
Angst“. Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland

Samstag, 5. Mai, 14.30 Uhr: Besichtigen Sie unsere Pfarrkirche mit Ora-
torium, besteigen Sie einen der Kirchtürme, erfahren Sie ihre Geschich-
te. Nicht geeignet bei schwerer körperlicher Beeinträchtigung. Mit Peter 
Bohner

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

 

Das ehemalige Landjugendheim in Dreieichen 
erstrahlt im neuen Glanz und lädt dazu ein, dass sich neue „Bewohner“ 
darin wohlfühlen. Eine neue Kinder-/Jugendgruppe erhoffen sich die Lei-
terinnen Tina Halder und Lara Hofacker, welche von Sr. Clara unterstützt 
werden. Auf die neue Gruppe aufmerksam machen die Leiterinnen am 6. 
Mai nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst in Reute und mit einem Kuchen-
verkauf an Christi Himmelfahrt. Für den Start am 16. Mai wünsche ich 
viele Neugierige und Interessierte!  Pfr. Stefan Werner

NEUE JUGENDGRUPPE IN REUTE

Caritas dehnt  
Beratung aus
Künftig wird die Allgemeine Sozi-
alberatung der Caritas Bodensee-
Oberschwaben in Bad Waldsee an 
zwei Tagen pro Woche erreich-
bar sein. „Ab dem 1. Mai bin ich 
nicht nur einen Tag, sondern an 
zwei Tagen – immer montags 
und donnerstags – vor Ort“, freut 
sich Kerstin Dirlewanger. Möglich 
wurde diese 20-prozentige Aus-
weitung des Beratungsangebots 
durch eine inanzielle Beteiligung 
seitens der katholischen Kirch-
gengemeinde Bad Waldsee. Sie 
inanziert die nächsten drei Jah-
re aus eigenen Mitteln einen der 
zwei Caritas-Beratungstage. 

Mitte April waren Christopher 
Schlegel, Caritas-Fachleiter Sucht, 
Armut, Existenzsicherung, sowie 
Sozialberaterin Kerstin Dirlewanger 
zu Gast beim Kirchengemeinderat 
Bad Waldsee, um die Konzeption 
der Allgemeinen Sozialberatung 
der Caritas vorzustellen. Pfarrer 
Thomas Bucher hatte den Vor-
schlag einer Ausweitung der Sozi-
alberatung unter Mitinanzierung 
aus ortskirchlichen Mitteln in den 
Kirchengemeinderat eingebracht. 
Hierfür hatte die Leitungsebene der 

armutsbezogenen Hilfen der Caritas 
eine Konzeption erstellt, die vom 
Kirchengemeinderat einstimmig 
beschlossen wurde. Kerstin Dirle-
wanger wird ihre nun wöchentliche 
Zwei-Tages-Präsenz in Bad Waldsee 
dazu nutzen, das Beratungsangebot 
zu intensivieren, und sich auch um 
Netzwerkaufbau, -ausbau und -pfle-
ge kümmern. „Wir arbeiten mit vielen 
Kooperationspartnern zusammen, 
darunter Sozialamt, Arkade, Kol-
pingfamilie, Diakonie,  Kleiderstube, 
Suppenküche und andere“, berichtet 
die Sozialarbeiterin und Sozialpäda-
gogin, die auch in Ravensburg in der 

Allgemeinen Sozialberatung tätig 
ist (zu 50 Prozent). „Wir beraten 
überwiegend Menschen in sozial 
und wirtschaftlich schwierigen Le-
benssituationen und informieren 
sie über bestehende Hilfeangebote 
in unserem Netzwerk“, sagt Kers-
tin Dirlewanger und verweist auf 
Themen wie Hartz IV und Grundsi-
cherung, Arbeitslosigkeit, Trennung 
und Scheidung oder Wohngeld. Die 
gute Vernetzung mit anderen Ca-
ritas-Diensten wie Suchtberatung, 
Tagesmütter-Vermittlung oder der 
Zuhause-Leben-Stelle zahlt sich 
aus und garantiert schnelle Wege. 
Wichtige Synergieeffekte ergeben 
sich auch aus ihrer zehnprozenti-
gen Tätigkeit für die Kinderstiftung 
Ravensburg, für die sie Anträge auf 
Einzelnotfallhilfe prüft. 

Kostenlos und vertraulich
„Jedermann kann die Caritas-So-
zialberatung in Anspruch nehmen, 
sie erfolgt kostenlos und vertrau-
lich. Wir bieten allerdings keine 
Schulden- oder Rechtsberatung“, 
stellt Kerstin Dirlewanger klar. 

SOZIALBERATUNG

Caritas-Mitarbeiterin Kerstin Dir-
lewanger bietet ab 1. Mai an zwei 
Tagen pro Woche in Bad Waldsee 
Allgemeine Sozialberatung an.
 Foto: Caritas/privat
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